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Wenn Sie die Einladung für den Juni-Stammtisch schon in der Hand/vor Augen hatten, dann 
wird Ihnen möglicherweise der neue Veranstaltungsort aufgefallen sein. Wir gehen für einige 
Monate „auf Wanderschaft“. Diesmal ist der Gemeinderaum der Wustrower Kirche „uns 
Hüsung“.  
Das kam so: Für die Sommermonate hatte Tim Holtz schon mögliche Überschneidungen mit 
anderen Aktivitäten angekündigt. So ist es nun auch gekommen. Schnelle Hilfe kam von der 
Kurverwaltung und der Kirche, Kevin Schiemann telefonierte und die Pastorin sagte zu. 
Beiden ein herzliches Dankeschön! 
Im Juli sind wir dann – wie geplant - in der Ahrenshooper Kirche, der August ist noch vakant. 
Da bitten wir alle bei der Suche um Unterstützung! 
 
Für die nächsten Ahrenshooper Literaturtage haben wir eine Buchpräsentation angeboten.  
Wir möchten „Alle, die mir sind verwandt“ einem größeren Interessentenkreis vorstellen, der 
über die Halbinsel hinausreicht. An weitere Aktivitäten haben wir bisher nicht gedacht. 
 
Als Auftakt für die 2025-er Planung werden wir in den nächsten Wochen bei denjenigen, die 
bereits ein Projekt vorgeschlagen haben, konkreter nachfragen und um die Formulierung des 
Themas (mit kurzer Erläuterung – einen Satz für den Flyer) und einen Terminwunsch bitten. 
Weitere Angebote nehmen wir gern entgegen! 
 
 
 
Mit den besten Grüßen aus Wustrow  
 
15.06.2024                                                                                     Gisela und Helmut Seibt             
 
 
Anhang:  

− Resümee 84. Stammtisch 
− Einladung 85. Stammtisch 

 
       



Käthe-Miethe-Stammtisch 
Fischland literarisch - gestern und heute 

 
Bisherige Sitzungen u. a. zu Bartolomäus, Koch-Gotha, Peter E., Bredel, Becher, Hülsse, Schulz, Dunkelmann, Lettow, Hauser, Kastner, Schreyer, Born, 
Hinstorff, Woermann, Clemens, Kleinschmidt, Miethe, Saatmann, Wossidlo, Meyer-Scharfenberg, Fretwurst, Gütschow, Tarnow, Wehnert, Crohn, Gillhoff, Voß, 
Reimann, Welk, Stier, Thiemig, Brinckman, Marks, Erdmann, Fühmann, Tschochner, Kaysel, Emmerlich, Stillfried, Bock, Kleinhempel, Kaffka, Kästner, Tucholsky, 
Reuter 

 
 

 
Café Martha´s  
Strandstraße 31 

18347 
Ostseebad Wustrow 

 

 

________________________________________________________________________ 
84. Sitzung – 23.05.2024, 19:00 – 21:00 Uhr  

 
Gedanken nach unserer vierundachtzigsten Sitzung 
 
Über die „christliche Seefahrt“ mit all ihren Attributen kann man in dem vorgestellten Buch 
lesen. Auch in der Fischerei war das Leben nicht leicht, auf hoher See nicht, aber auch 
nicht an Land. Davon wußte Horst Marerow aus seinem langen Seefahrerleben viel zu 
erzählen. Er erzählte es seiner Schwester und daraus wurde das Buch, das uns Ruth 
Marerow nun vorstellte.  
Man hätte sich gewünscht, dass an diesem Abend mehr als 11 Interessierte den Weg ins 
Cafe Martha´s in die Strandstraße gefunden hätten. 
Die Anwesenden erfuhren viel Interessantes über das damalige Fischkombinat in 
Marienehe, vom Fischfang und dem Leben an Bord, über Kapitäne und Matrosen, auch 
manch Lustiges. Ruth Marerow hatte eine gute Auswahl getroffen. 
Wir können hier nur über Gelesenes und Erzähltes schreiben, nicht über Gehörtes, waren 
wir selbst doch wegen eines runden Geburtstages nach Schweden gefahren. Deshalb 
möchten wir uns auch auf diesem Wege bei Corinna Platzeck-Willmann und Raimund 
Willmann für den „übernommenen“ Stammtisch bedanken. 
Wenn in der heutigen Zeit die Seefahrt in unserer Region auch nicht mehr die dominante 
Rolle spielt, die sie hier Jahrhunderte einnahm, wenn vor allem die nachwachsenden 
Jahrgänge anderen Idealen nachstreben, so bleibt sie doch in den Annalen des 
Fischlandes mit goldenen Lettern stehen. Auch Binnenländer werden davon immer wieder 
erzählen,  wie z.B. Horst Mamerow in seinem Buch, der Kapitän aus Altentreptow.  
Das Meer ist eben nicht nur zum Kreuzfahren gut, es ist vielen auch Broterwerb und 
Arbeitsplatz, früher wie heute. Zum Glück hat es heute manche Gefahren der 
Vergangenheit verloren. Auf einer der Paternoster-Schären bei Marstrand in Schweden 
steht heute noch der Leuchtturm, bei dessen Anblick die Seeleute früher ein Vaterunser 
beteten, damit sie gut „um die Ecke“ kommen, von Kattegat in den Skagerak oder 
umgekehrt. Wir hatten eine spiegelglatte See. 
 
15.06.2024                                                                                   Gisela und Helmut Seibt 
 
Gisela & Dr. Helmut Seibt, Am Park 6, 18347 Ostseebad Wustrow, Tel. 038220-66077 
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E i n l a d u n g 
85. Sitzung am Donnerstag, 27.06.2024, 19:00 Uhr 

 

Rainer Vetter, Martensdorf 

 

Der Fotograph Gerhard Vetter 

 

Lesung aus biographischem Essay und Gespräch 
________________________________________________________________________________ 
 

   

Die Verlagswerbung beschreibt das Buch über den seit 
1956 in Wustrow ansässigen Fotografen so: 
Gerhard Vetter (1918–1971) wurde vor allem als Pionier der 
Aktfotografie in der DDR bekannt. Er gestaltete in seinen Bildern eine 
Verbindung von Schönheit der Natur mit der Ästhetik des menschlichen 
Körpers. Mit sicherem Auge und brillanter Beherrschung der 
fotografischen Technik schuf er jedoch auch großartige 
Landschaftsaufnahmen – besonders der Ostseeküste –, Porträts 
interessanter und bedeutender Persönlichkeiten, bewegende Einblicke 
in exotische Länder im Rahmen mehrerer Reisereportagen sowie 
einfühlsame Tieraufnahmen. Diese Werkschau, ergänzt durch ein 
biografisches Essay, präsentiert einen Querschnitt seines Schaffens in 
der Schwarz-Weiß-Fotografie erstmals in adäquater Druckqualität.  

Wir freuen uns auf die Buchvorstellung und ein Gespräch mit dem Sohn des 
Fotografen. 
 
15.06.2024                                                                           Gisela und Helmut Seibt 
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